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Zahlen, Daten, Fakten
Seit 2005 steigen private Mieten doppelt so stark wie die allgemeine Teuerung, die für 

Gemeinde- und Genossenschaftswohnungen entwickeln sich moderat.  

Ausgewählt und zusammengestellt von Lukas Tockner, AK Wien.

Mietensteigerung im Bestand 2005 bis 2012 österreichweit

ÖGB-VERLAG/APA-AUFTRAGSGRAFIKQuelle: Baumgartner 2013; AK/ÖGB-Darstellung Arbeit&Wirtschaft 8/2013

17 %

Gemeinde Genossenschaft Privat

Inflation

+18 %

+33 %

+16 %

25

15

20

35

30

10

5

Wohnbauförderungszusicherungen im Neubau österreichweit

ÖGB-VERLAG/APA-AUFTRAGSGRAFIKQuelle: Bundesministerium für Finanzen; AK/ÖGB-Darstellung Arbeit&Wirtschaft 8/2013
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2009 bis 2011 gingen die Wohnbauförderungszusicherungen im Neubau um rd. 10.500 
Wohnungen zurück. 2012 gab es nur einen geringfügigen Anstieg. Die Ausgaben in der 

Wohnbauförderung sind bis 2010 gestiegen, seither um rd. 400 Mio. Euro gekürzt worden.  
Kreditfinanziertes Wohneigentum ist für die Hälfte der österreichischen Haushalte schwer 

leistbar bis unerschwinglich, zeigt eine Studie der Österreichischen Nationalbank.

Wohnbauförderungsausgaben österreichweit

ÖGB-VERLAG/APA-AUFTRAGSGRAFIKQuelle: Bundesministerium für Finanzen; AK/ÖGB-Darstellung Arbeit&Wirtschaft 8/2013
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Mediane Einkommensbelastung von Haushalten bei unterschiedlichen Wohnformen

ÖGB-VERLAG/APA-AUFTRAGSGRAFIKQuelle: Beer / Wagner 2012; AK/ÖGB-Darstellung Arbeit&Wirtschaft 8/2013
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